
Moldau Schifffahrt

Prag - Svata Hora – Altötting
Merazhofen (Segenspfarrer August Hieber)

Goldene Stadt Prag 
und „ihre“ Heiligen - an der Moldau, „Mau-
erkrone der Welt“, wie Johann Wolfgang von 
Goethe zu sagen pflegte... 

Auf der monumentalen Burg Hradschin be-
wundern wir die St.Veits-Kathedrale, das 
Herz der böhmischen Kirche und beten an 
den Gräbern der tschechischen Heiligen (hl. 
Joh. Nepomuk, hl. Wenzel - Landespatron, hl. 
Agnes von Böhmen, hl. Adalbert von Prag). 
Der gotische Dom veranschaulicht uns, dass 
wir wirklich im Mittelpunkt Europas stehen 
(hl. Veit, hl. Zikmund von Burgund). 
Unterwegs im Burgviertel geniessen wir im-
mer wieder das traumhafte Panorama Prags. 
Beim Prager Jesuskind in der Kirche Maria 
Viktoria, im wahren Herzen Europas, nehmen 
wir uns Zeit für das individuelle stille Gebet. 
Wir gehen über die Karlsbrücke und be-
gegnen vielen Strassenkünstlern. Die Brücke 
wurde 1357 erbaut, hat gotische Türme und 
27 Barockskulpturen der europäischen Heili-
gen. Sie lässt uns die Moldau überqueren und 
das einmalige Stadtpanorama der „hundert-
türmigen Stadt“ bewundern. Hier hat der hl. 
Nepomuk, der „Brückenheilige“, den Mär-
tyrertod erlitten, weil er das Beichtgeheimnis 
der Königin nicht preisgab. Wir besuchen den 
Altstädtering, wo die berühmte astronomi-
sche Uhr mit den Aposteln die Stunden zählt. 
In Prag spüren wir die Geschichte auf jedem 
Schritt... (von Borek Skarda)

Auf dem hl. Berg Svata Hora ist die be-
rühmteste und älteste Marienwallfahrtskir-
che Böhmens. Nach der Überlieferung von 
1260, errichtete der Ritter Malovec als Dank 
zur Ehre Mariens die erste Kapelle, die ihn vor 
Räubern gerettet haben soll. Einer der wert-
vollsten Kleinodien ist der Altar im zentralen 
Heiligtum. Er ist aus Silber, das zum grossen 
Teil aus den hiesigen Berggruben stammte.

Prag Karlsbrücke

Svata Hora

Geistl. Leitung: Don Martino Mantovani

Samstag, 18. Mai
Fahrt über Bregenz nach Merazhofen, hl. 
Messe und Besuch der Grabstätte des Allgäuer 
Segenspfarrers August Hieber. Mittags-
lunch aus dem Car. Weiterreise über Ulm und 
Nürnberg, an der fränkischen Schweiz vorbei 
nach Tschechien. Abends Ankunft in der gol-
denen Stadt Prag. Hotelbezug für 2 Nächte. 

Pfingst-Sonntag, 19. Mai
Hl. Messe in der Kirche des Prager Jesu-
lein „Maria Viktoria“. Spaziergang über die 
Karlsbrücke in die Altstadt, Moldau-Schifffahrt 
mit Mittagessen. Stadtrundfahrt entlang der 
schönsten Sehenswürdigkeiten. Im Veitsdom 
befindet sich der Schrein des hl. Johannes 
Nepomuk.

Pfingstmontag, 20. Mai
Nach kurzer Fahrt erreichen wir den hl. Berg 
„Svata Hora“, ältester Wallfahrtsort Tsche-
chiens. Die seit dem 13. Jh. verehrte Schwar-
ze Madonna wird als die „Königin der Silber-
berge“ verehrt. Aufenthalt mit hl. Messe. Nach 
dem Mittagessen Weiterfahrt nach Altötting. 

Dienstag, 21. Mai
Aufenthalt mit Führung und hl. Messe in der 
Gnadenkapelle. Vormittags Heimfahrt über 
Bregenz zu unseren Ausgangsstationen. Mit-
tagessen fakultativ auf einer Raststätte.

Pauschalpreis Fr. 595.- 
inkl. Vollpension (1x Lunch, 1 Essen fakultativ)
Einzelzimmerzuschlag: Fr. 105.-
inkl. Stadtrundfahrt & Führung Prag
inkl. Moldau-Schifffahrt
inkl. Führung Altötting

Pfingsten 18. - 21. Mai   
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Herzlich 

willkommen! 

 Auszug „Pilgern + Kultur 2024“  


